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Kinderschutz in Sachsen: Ein großer Schritt nach vorn

„Sachsen ist im vorbeugenden Kinderschutz einen großen Schritt nach vorn
gegangen“, freut sich Familienministerin Christine Clauß. „In ganz Sachsen
sind funktionierende regionale Netzwerke für Kinderschutz entstanden,
in denen die unterschiedlichen Professionen zum Wohle unserer Kinder
zusammenwirken. Die Menschen sind aufmerksamer geworden und melden
eher einen Verdacht auf Kindesmisshandlung als früher. Auch die
kommunale Ebene setzt mehr Gelder und Personal zum vorbeugenden
Kinderschutz ein“, so Clauß.
Der Freistaat Sachsen hatte vor einem Jahr ein Konzept zum vorbeugenden
Kinderschutz auf den Weg gebracht. Wesentliche Inhalte sind zum einen,
die Eltern zu unterstützen, ihre Verantwortung für ihre Kinder besser
wahrnehmen zu können. Zum anderen soll die Bevölkerung für das Wohl der
in ihrem Umfeld lebenden Kinder sensibilisiert werden. Schließlich sollen
die Verantwortlichen, deren Aufgabengebiet die Kinder- und Jugendhilfe
betrifft, gestärkt werden.
Mittlerweile haben die Landkreise und kreisfreien Städte insgesamt 42
zusätzliche Stellen im Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD) geschaffen. Diese
unterstützt der Freistaat in diesem Jahr mit rund 700.000 EUR. Damit wird
die aufsuchende, präventive Arbeit des ASD forciert. „Ganz praktisch heißt
das, dass ein ASD-Mitarbeiter Hausbesuche z. B. nach der Geburt eines
Kindes macht, Beratung in den Familien anbietet, sich nach der aktuellen
Lebenssituation erkundigt oder Hilfe durch das Jugendamt bzw. im sozialen
Nahraum vermittelt,“ erläuterte die Ministerin heute in einem Dresdner
Kino.
Um die einzelnen Hilfsangebote optimal zu verknüpfen, wurde der Aufbau
örtlicher Netzwerke für frühe Hilfen und Kinderschutz durch den Freistaat
nanziell unterstützt. Derzeit werden anteilig 29 Koordinatorenstellen
gefördert, die die verschiedenen Konzepte vor Ort umsetzen.
Unterstützt werden diese Maßnahmen durch die mit dem PolitikAward
ausgezeichnete Öffentlichkeitskampagne des Freistaates „Stoppt Gewalt
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gegen Kinder“. Nachdem im letzten Jahr Anzeigen sowohl im öffentlichen
Raum als auch in Tageszeitungen die Bevölkerung sensibilisieren sollten,
startet heute ein entsprechender Kinospot in allen Kinos Sachsens. Seine
Botschaft: „Sie achten auf Ihre Umgebung – und auf Ihr Nachbarskind?“
Internet: www.familie.sachsen.de, www.nfk-sachsen.de
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